
Jahresbericht 2010 Angestelltenvereinigung Garaventa 
Seilbahnen Thun 
 
Auch das letzte Jahr war für Garaventa ein erfolgreiches Geschäftsjahr, technisch wie 
finanziell. Und auch im vergangenen Jahr konnten sich alle Festangestellten über 
einen fixen Bonus freuen, auch wenn er nicht so hoch war wie in den Vorjahren. 
 
Die Auftragslage bleibt weiterhin gut: Dieses Jahr produzieren wir Standseilbahnen 
und Pendelbahnen in der Schweiz, Österreich,  Deutschland und Italien, aber auch in 
China, Kolumbien, Indien, Venezuela. 
 
Am 9. Februar besuchten wir das Stahlwerk Swiss Steel in Emmenbrücke und 
konnten eindrücklich und direkt miterleben, wie neuer Stahl entsteht. Wir genossen 
eine Interessante Führung durch das Walz- und Stahlwerk mit kompetenten 
Erklärungen, vielen Dank an Swiss Steel.  
 
Der Jahresbeitrag wurde 2010 um 12 Franken erhöht. Da wir unseren Anteil der 
Angestelltenvereinigung gleich hielten, blieb der gesamte Preisaufschlag im Rahmen 
und wir konnten den Mitarbeitern den neuen Preis erklären.  
 
Die schöne Zugerbergbahn wurde von uns kürzlich vollständig erneuert. Wir 
besuchten die Standseilbahn anlässlich der letztjährigen Bahnbesichtigung.  Trotz 
Regen war es wiederum ein interessanter Anlass, bei dem man die theoretischen 
Pläne 1:1 umgesetzt sah. Wetterbedingt konnten wir leider nicht wandern, liessen uns 
dafür aber im Restaurant auf dem Zugerberg gemütlich nieder. 
 
Auf Vorschlag der Angestelltenvereinigung wurde von der Geschäftsleitung ein dritter 
Velounterstand gekauft und aufgebaut. So haben wir nun mehr Platz für alle 
Zweiräder. 
 
An der Regionalsitzung vom 18.11.10 bei der Firma Schärrer AG in Zuchwil konnten 
wir Interessantes über die Entwicklung und Produktion von Kaffeemaschinen erfahren 
und wurden sogar ein Stück weit in die Geheimnisse der Kaffeezubereitung 
eingeweiht.  Bei der Sitzung erfuhren wir, wie der Puls und Trend bei anderen 
Betrieben ist. 
 
Zum Jahresabschluss fand am 11. November wiederum unser geselliger Kegelabend 
im Restaurant Lamm statt. 
 
 
Marcel Galliker 
 


